
 
                                                                                                      

Einladung 
 

Digitale Verkehrssteuerung 
Wie kann Hamburg Modellstadt des intelligenten  

Verkehrs werden? 
 

Dienstag, 27. Januar 2015, 10.00 – 13.15 Uhr 
Handelskammer InnovationsCampus 

(Hörsaal R. 2.04) 
Adolphsplatz 6, 20457 Hamburg 

 
Stadtmobilität ist Lebensnerv einer Handelsmetropole wie Hamburg. Das Straßennetz bleibt 
– neben dem erforderlichen Kapazitätsausbau im ÖPNV – auch langfristig das Rückgrat der 
Stadtmobilität. Die Kapazität des bestehenden Straßennetzes kann ohne bauliche Maßnah-
men erheblich gesteigert werden, wenn die neuen technischen Möglichkeiten der Ver-
kehrstelematik, die Car-to-Car und die Car-to-Infrastructure-Kommunikation, konsequent 
zum Einsatz kommen. Der derzeit stattfindende Evolutionssprung in der Verkehrssteue-
rungstechnologie kann systematisch beim Ausbau der flächendeckenden Verkehrserfassung 
und -steuerung in Echtzeit genutzt werden. Die Verkehrsinfrastruktur lässt sich sehr viel bes-
ser ausnutzen und das Verkehrsmanagement kann auf eine neue Qualitätsstufe gestellt 
werden, um den Verkehr intelligent zu gestalten. 

In dieser Veranstaltung wollen wir folgenden Fragen nachgehen: 

 Welche Bedeutung hat die intelligente Verkehrssteuerung für Hamburg? 

 Was machen die Vorreiter in Sachen Fahrzeugvernetzung? 

 Welche Chancen bieten die neuen Technologien für die Verkehrssteuerung? 

 Wie kann Hamburg zur Modellstadt der intelligenten Verkehrssteuerung werden? 

 

Veranstaltungsprogramm 

 

09.30 Uhr Eintreffen und Registrierung 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Jan-Oliver Siebrand, Leiter der Abteilung Stadtentwicklung, Stadtverkehr, 

ÖPNV, Handelskammer Hamburg 

10.10 Uhr Der Verkehr muss fließen – Anforderungen der Verkehrsteilnehmer an 

die Straßen der Zukunft  

Carsten Willms, Verkehrspolitischer Sprecher, ADAC Hamburg 

10.30 Uhr Technische und organisatorische Lösungen für eine nachhaltige urbane 

Mobilität 

Dr. Carl-Friedrich Eckhardt, Mobilitätsdienstleistungen/Mobility Services BMW 

AG 

10.50 Uhr Metropolen im Wettbewerb – Wo steht die digitale Verkehrssteuerung? 
Boris Baltzer, SME IBM Global Business Services 

11.10 Uhr Urbane Mobilität im Umbruch – neue Mobilitätsangebote im Stadtverkehr 

 Stefan Weigele, civity Management Consultants GmbH & Co. KG 



 

11.30 Uhr Kaffeepause  

 

11.50 Uhr Was macht Hamburg digital? – Aktuelle Projekte der Freien und Hanse-
stadt Hamburg 
Martin Huber, Leiter Amt für Verkehr, Behörde für Wirtschaft, Verkehr und 

Innovation 

12.10 Uhr Was muss Hamburg tun, um Modellstadt für die digitale Verkehrssteue-

rung zu werden? 

Nils Schmidt, Leiter Siemens Mobility Region Nord, Siemens AG 

12.30 Uhr Podiumsdiskussion: Hamburg auf dem Weg zur Modellstadt für die digi-

tale Verkehrssteuerung – Wie kann es gelingen? 

Dr. Carl-Friedrich Eckhardt, Kay Hartkopf (IBM), Martin Huber, Nils Schmidt,  

Stefan Weigele, Carsten Willms 

Moderation: Jan-Oliver Siebrand 

 

ca.13.15 Uhr Ausklang der Veranstaltung 

Sie können sich online zur o. g. Veranstaltung verbindlich anmelden, (Dok.-Nr. 13172217 auf 
www.hk24.de) oder das vorgefertigte Anmeldeformular für eine verbindliche Anmeldung per 
Fax nutzen 

Digitale Verkehrssteuerung 
– Wie kann Hamburg Modellstadt des intelligenten Verkehrs werden? – 

 

Fax-Antwort:040/36 13 8- 313 oder per E-Mail: Christoph.Faerber@hk24.de 
bitte bis 20. Januar 2015 

Handelskammer Hamburg, Geschäftsbereich Infrastruktur 
 

 

Hiermit melde ich mich/melden wir uns für die Veranstaltung „Digitale Verkehrssteuerung 
– Wie kann Hamburg Modellstadt des intelligenten Verkehrs werden?“ am Dienstag, 
27. Januar 2015, 10.00 bis 13.15 Uhr im Handelskammer InnovationsCampus (Hörsaal 
R. 2.04), Adolphsplatz 6, 20457 Hamburg mit ______ Personen an. 

 
 
 
Name(n)  
 
 
Firma/Anschrift 
 
 
Telefon/Fax 
 
 
E-Mail/Internet  
 
 
Datum/Ort/Unterschrift 

 
---------------------------------------------------------------------- 

 

 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass meine Kontaktdaten auf einer Teilnehmerliste dieser Veran-
staltung veröffentlicht werden. Die Teilnehmerlisten werden ausschließlich an die anwesenden 
Teilnehmer der Veranstaltung herausgegeben und sollen die Kontaktaufnahme der Teilnehmer 
untereinander im Einzelfall und damit Verbindungen der Unternehmen unserer Handelskammer 
untereinander ermöglichen. Eine Weitergabe an dritte Personen außerhalb des Teilnehmerkrei-
ses erfolgt nicht. 

 
Auf der Veranstaltung wird fotografiert und gefilmt. Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie der Veröffentli-
chung des Bildmaterials zu. 


